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Gesetzentwurf 

der Abgeordneten Norbert Gansei, Dr. Jürgen Meyer (Ulm), Robert Antretter, 
Hermann Bachmaier, Helmuth Becker (Nienberge), Rudolf Bindig, 

Dr. Ulrich Böhme (Unna), Anni Brandt-Eisweier, Hans Büchler (Hof), 

Dr. Andreas von Bülow, Dr. Herta Däubler-Gmelin, Freimut Duve, 

Dr. Horst Ehmke (Bonn), Gernot Erler, Katrin Fuchs (Verl), Günter Graf, 
Hans-Joachim Hacker, Gerlinde Hämmerle, Dr. Ingomar Hauchler, 

Dieter Heistermann, Stephan Hilsberg, Erwin Horn, Lothar Ibrügger, 

Gabriele Iwersen, Horst Jungmann (Wittmoldt), Susanne Kästner, 

Fritz Rudolf Körper, Walter Kolbow, Hans Koschnick, Robert Leidinger, 

Dr. Christine Lucyga, Dr. Dietmar Matterne, Volker Neumann (Bramsche), 

Gerhard Neumann (Gotha), Manfred Opel, Dr. Eckhart Pick, Margot von Renesse, 
Dr. Hermann Scheer, Dr. Jürgen Schmude, Dr. Rudolf Schöfberger, 

Dietmar Schütz, Brigitte Schulte (Hameln), Rolf Schwanitz, Johannes Singer, 
Wieland Sorge, Heinz-Alfred Steiner, Ludwig Stiegler, Dr. Peter Struck, 

Margitta Terborg, Uta Titze, Hans-Günther Toetemeyer, Günter Verheugen, 

Dr. Hans-Jochen Vogel, Karsten D. Voigt (Frankfurt), Hans Waliow, 

Rudi Walther (Zierenberg), Reinhard Weis (Stendal), Gert Weisskirchen (Wiesloch), 
Gudrun Weyel, Dieter Wiefelspütz, Dr. Norbert Wieczorek, 

Heidemarie Wieczorek-Zeul, Dr. Hans de With, Uta Zapf, Dr. Christoph Zöpel, 
Hans-Ulrich Klose und der Fraktion der SPD 


Entwurf eines . . . Gesetzes zur Änderung des Grundgesetzes 
(Artikel 24 und 87 a) 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesra- 
tes das folgende Gesetz beschlossen; Artikel 79 Abs. 2 
des Gnmdgesetzes ist eingehalten: 


Artikel 1 

Das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutsch- 
land vom 23. Mai 1949 (BGBl. S. 1) wird wie folgt 
geändert: 

1. Artikel 24 wird wie folgt geändert: 


a) Nach Absatz 2 wird als Absatz 3 eingefügt: 

„(3) Der Bund kann den Vereinten Nationen 
Angehörige der Streitkräfte nur für friedenser- 
haltende Maßnahmen ohne Kampfauftrag un- 
terstellen; den Vereinten Nationen oder betrof- 
fenen Staaten sollen auf Anforderung unbewaff- 
nete Angehörige der Streitkräfte zur Bekämp- 
fung von Umweltschäden, für humanitäre Hilfe- 
leistungen und Maßnahmen der Katastrophen- 
hilfe zur Verfügung gestellt werden," 

b) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4. 
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2. Artikel 87 a wird wie folgt geändert: 

Absatz 2 wird wie folgt neu gefaßt: 

„ (2) Außer zur Landesverteidigung und zur Ver- 
teidigung im Rahmen vertraglich vereinbarter Bei- 
standspflichten dürfen die Streitkräfte nur einge- 
setzt werden, soweit dieses Grundgesetz es aus- 
drücklich zuläßt. Für friedenserhaltende Maßnah- 
men nach Artikel 24 Abs. 3 kann der Bund dem 
Generalsekretär der Vereinten Nationen auf sein 
Ersuchen imd bei Vorliegen eines Beschlusses des 
Sicherheitsrates sowie mit Zustimmung der am 
Konflikt beteiligten Staaten Angehörige der Streit- 


kräfte unterstellen, die nur mit leichten Waffen zum 
Selbstschutz ausgerüstet sind imd sich als Berufs- 
imd Zeitsoldaten für solche Maßnahmen freiwillig 
gemeldet haben. Zur Beteiligung an derartigen 
Maßnahmen bedarf die Bundesregierung der 
Zustimmung des Deutschen Bimdestages." 


Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am ... in Kraft. 


Bonn, den 23. Juni 1992 
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